
Checkliste zur Selbstkontrolle unserer Kosten im Betrieb:

Die 5 W-FRAGEN?

   Wann sind welche Kosten entstanden
 Wo sind die Kosten entstanden
 Wie sind die Kosten entstanden
 Wer oder was hat die Kosten verursacht
 Womit oder Wodurch kann ich die Kosten mildern /eliminieren

In den Bereichen Betriebskosten/ Lohnkosten / Warenkosten / 

Zeitabläufe minimieren:

° Produktion in Serien 
° Arbeitsbereich ausgliedern da zum Teil anderswo effektiver produzierbar
° Reinigungszeiten durch strukturierte Ladenpräsens minimieren
° Einkäufe zentralisieren 

Qualitätsdenken  zu den Warengruppen aktivieren , Kunde und Mitarbeiter:

° Präsentation und Sauberkeit (Bruch bei Verarbeitung , Pflege etc.)
° Transport und Verarbeitungsschäden
° Schwund der einzelnen Produktgruppen 

(zum Teil bis 10% in Warengruppe (Gewinn?)
           ° Bruch / Schäden durch Kunde

° Diebstahl

Betriebs- und Gemeinkosten prüfen:

Lohnkosten prüfen:



Vorlage für Ihr Zahlenmaterial: Betriebs-, Gemeinkosten

Betriebs-, Gemeinkosten in €

Raum: - Ladenmiete

 - Strom, Wasser, Heizung

- sonstige Raumkosten
- AfA Laden
- Instandhaltung Räume
                                                                                             Summe:

KFZ:  -     KFZ – Steuer + Versicherung
- AfA KFZ
- fortlaufende KFZ- Kosten
                                                                                             Summe:

Verschiedenes:
- übrige Kosten: - betriebl. Steuern (BWA / Datev)

              - Versicherungen Beiträge   (BWA / Datev)
              - besondere Kosten  (BWA / Datev)
              - Werbe- Reisekosten
              - Abschreibung (ohne KFZ und Gebäude)
              - Reparatur und Inbstandhaltung ( ohne KFZ und Gebäude)
              - sonstige Kosten: z.B. Porto, Telefon, Bürobedarf , Buchführung
                                                   Steuerberater, Werkzeug, Kleingeräte, 
                                                    Arbeitskleiung , sonst. Betriebs- und
                                                    Werkstattbedarf

- sonstike kalk. Kosten: - Zinsentgang etc.

- Zinsaufwendungen: - Kredit etc.

- unproduktive Löhne: z.B. Putzhilfe, Buchhaltung, Verwaltung etc.

                                                                                                              Summe:
Alle Summen sind beim Steuerberater zu erfragen

                                                                                                 Gesamtsumme:



Vorlage für Ihr Zahlenmaterial: Lohnkosten

Lohnkosten in €

Infoquelle:

Lohnabrechnung + Zuschläge (AGA / BG)
- Jahresbruttolohn incl.: Gratifikation

Für Arbeittgeber  / Meister / Geselle / Lehrling / Aushilfe

Beispiel:
Jahresbruttolohn ( Mitarbeiter) z.B.                                                       30. 000.--
+ AG Anteil
Rentenversicherung              ½ v.  19.5           9.75 %
Krankenversicherung            ½ v.  14.6          7.30 %
Pflegeversicherung                ½ v. 1.7             0.85 %
Arbeitslosenversicherung      ½ v. 6.5             3.25 %
                                                                         21.25 %                               6. 375.--
Berufsgenossenschaft                                        2 %                                        600.—
                                                                                                 Summe:     36.975.--

Summe geteilt durch eff. geleistete Jahresarbeitsstunden  = eff. Stundenpreis          €

zu beachten ist: effektiv geleistete Std. im Betrieb!
                          Nur die gelisteten Std. im Betrieb, ohne
                          13. Monatsgehalt / Urlaub / Krankheit / bez. Feiertage etc.

Alle Summen sind beim Steuerberater zu erfragen

                                                                                                 Gesamtsumme:

AGA: Arbeitgeberanteil

BG:     Berufsgenossenschaft


